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Postenlauf in Bern.

Von und nach Burgdorf, Aarau, Zürich,
(Eilwagen über Kirchberg, alle Tage. A «-
kunft: um 8 Uhr Abends. Abgang: um
6 Uhr Morgens), Schaffhausen und Deutsch,
land, alle Tage. Ankunft: um L Ubr Mor-
genS. Abgang: um 12 Uhr Mittags.

Solothmn. Ankunft: alle Tage um io Uhr
Morgens. Abgang: um 11 ^ U. Morgens.

Basel und dem ganzen BiSthum, Paris,
mördl. Frankreich, England Holland,
Biel, alle Tage. Ankunft: (Diligence über
Biel), alle Tage um 7 Uhr Morgens. A b,
gang: alle Tage Mittags.

Luzern (Messagerie über Sumiswald) An,
kunft: alleTageumitU.AbendS. Abgang:
alle Tage um 11 Uhr Morgens. Mailand,
Lombardie und ganz Italien, Zeit der An«
kunft und Abgang wie Luzern, doch nur
Montag, Mittwoch und Samstag.

Langnau. Winterszeit und Sommerszeit. A b,
gang: alle Tage um 12 Uhr. Ankunft:
alle Tage um 9 Uhr Morgens.

Von und nach dem Kanton lvaadt (Diligence),
Genf, Lyon, mittag!. Frankreich, Spanien,
Turin Genua und ganz Piémont, alle Tage.
Ankunft: um 7 bis 8 Uhr Morgens. Ab-
gang: um 12 Uhr Mittags. (Messagerie)
Ankunft: alle Tage um 9 Uhr Abends.
Abgang: alle Tage um 4 Uhr Morgens.



Winterszeit Eilwagen nach L a u s a n n e, A b-

gang von Bern: Morgens 6Uhr; Ankunft
in Bern: Abends 6 bis 7 Uhr.

Von und nach Freyburg alle Tage. Ankunft
um 7 bis 8 Uhr Morgens. Abgang: um
ii>/z Uhr Morgens.

Von und nach Aarberg, Erlach und Neuenstadt,
alle Tage. Ankunft: um 10 Uhr Morgens.
Abgang: um 12 Uhr Mittags.

Neuenburg. Ankunft: alle Tage «m 10 Uhr
Morgens und s Uhr Abends. Abgang: alle
Tage um S Uhr Morgens und um 12 Uhr
Mittags.

Vüren. Ankunft: Alle Tage, außer Mitwoch,
um 11 Uhr Morgens. Abgang: Alle Tage,
außer Montag, Mittags.

Thun. Ankunft: alle Tage um 9 Uhr Mor-
genS, um 2 Uhr Nachmittags und Abends um
9 Uhr. Abgang: alle Tage um 5 Uhr und
iv^/» Uhr Vormittags und Z'/z Uhr Abends.

Von und nach Interlacken, alle Tage. An-
kunft: um 9 Uhr Morgens. Abgang: um
halb 4 Uhr Abends.

Simmenthal. Ankunft: Dienstag, Donnstag
und Samstag, um 9 Uhr Morgens. A b g a n g.
Montag, Mitwoch und Samstag, um halb 4Uhr
Abends.

Frutigen. Abgang: Montag, Mitwoch und
Samstag um 10V2 U.Vormittags. Ankunft:
an den gleichen Tagen Nachmittags um 2 Uhr.

Von und nach Thun über Velp und Gerzensee
(auch Zimmerwald, Seftigcn). Ankunft:



Dienstag, Donnstag «nd Samstag um w Uhr
Morgens. Abgang: Dienstag, Donustag
und Samstag, um Z Uhr Nachmittags.

Gchwarzenburg, Buryistein, Diesbach,
Thorberg, Uyigen, (Fußböte) Ankunft:
Dienstag und Samstag, um 8 Uhr Morgens.
Abgang: Dienstag, Samstag, Mittags.

Schöpfen (Fußböte). Ankunft: Dienstag
und Samstag, Morgens um 8 Uhr. Abgang:
Dienstag und Samstag, Mittags.

NL. Die hier bemerkten Stunden des Abgangs be-
zeichnen jene Zeit/ bis zu welcher spätestens die
Briefe aufgegeben werden sollen/ wenn der
Versender will/ daß sie mit der gleichen Post
abgehen.

Die Paketer und Valoren / welche durch die
Post versendet werden / müssen wohlversiegelt und
verpackt seyn/ und spätestens eine Stunde vor
der hier angemerkten Zeit dem Post-Bureau
zur Einschreibung übergeben werden; diejenigen
für die Messagerie von Lausanne und den Eilwa-
gen von Zürich TagS vorher bis 4 Uhr.

Die Briefe müssen frankirt werden: für Jta-
lie»/ Piémont/ Belgien und England franko
Grenze; Oesterreich/ Polen und Türkei franko
Bregenz; für Spanien u. Portugal franko Bayonne
oder Perpignan; Afrika/ Amerika und Kolonien
franko bis an die äußersten französ. Seehafen«

Die Briefe für Neuenburg/ Herzogen
buchsee/ Kirchberg müssen Sommerszeit bis
Abends 9 Uhr/ Winterszeit bis 8 Uhr Abends
abgegeben werden/ wenn dieselben am folgenden
Morgen abgehen sollen; frankirte Briefe bis
6 Uhr Abends.
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